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Körbe aus Vietnam

Hintergrund:

Das 329,560 Tsd qkm große Land am südöstlichem Zipfel des asiatischen Festlandes ist überwiegend bergig und mit dichtem Dschungel bewachsen, nur ca. 15-20% der gesamten Fläche sind eben. Die meisten der rund 81,100 Mio. Einwohner leben im Delta des Roten Flusses, einem der am  dichtesten besiedelten Gebiete der Erde. Die ständigen Überflutungen des niedrig gelegenen Deltas, die ein weitverzweigtes Deich- und Kanalsystem nutzt, das günstige Klima und der fruchtbare Boden machen es zu einem hervorragendem Reis Anbaugebiet. 

Im zentralen Hochland des Südens werden Kaffee, Tee, Tabak und Kautschuk angepflanzt, im zentralen Tiefland überwiegend Reis. Außerdem gibt es dort noch  Fischfang und Kleinindustrie. Trotz zahlreicher schwankender Witterungsverhältnisse (Dürren/ Überschwemmungen) gelang es in den letzten Jahren, die landwirtschaftliche Anbaufläche erheblich zu steigern und dadurch die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen. Seit  1993 boomt die Wirtschaft in Vietnam. Die größten Probleme, denen sich Vietnam heute gegenüber sieht, ist die Beseitigung der Schäden, welche die beiden Indochinakriege verursacht haben.

Der Jahajana-Buddhismus ist der dominierende religiöse Glaube, daneben gibt es eine starke katholische Minderheit, Taoisten, Konfuzianern und Anhänger zahlreicher Sekten.  Vietnamesisch ist Staatssprache, Handels- und Bildungssprache ist z. T. Französisch, im Süden auch Englisch. 

Die Organisation:

Mai Vietnamese Handicrafts wurde 1991 unter dem ursprünglichen Namen Mai Shop von einheimischen SozialarbeiterInnen als Auffang- und Rehabilitierungszentrum für Straßenkinder gegründet; den Anstoß dazu gab das englische Hilfswerk Save the Children.

Die Herstellung bzw. Vermarktung von traditionellem Handwerk trägt nicht nur zur Finanzierung der Sozialprogramme bei; vor allem will Mai Vietnamese Handicrafts damit den Kindern zu einem Beruf und einem eigenständigen Einkommen verhelfen. Bald schon wurden auch Frauen, insbesondere alleinstehende Mütter in das Projekt einbezogen. Heute unterstützt MVH in enger Zusammenarbeit mit SozialarbeiterInnen 15 Kinder zwischen 10 – 15 Jahren, 30 Jugendliche und ca. 20 Frauen. Letztere stellen in der zentralen Werkstatt vor allem Fertigprodukte her, deren Rohmaterialien, z. B. handgewebte Stoffe, von ethnischen Minderheitsgruppen stammen.

Seit einiger Zeit fördert MVH außerdem mehrere ethnische Gruppen durch den Verkauf ihrer Handwerksprodukte, sowie einem breit gefächerten Dienstleistungsangebot, das sowohl Beratung zur Qualitätsverbesserung und Entwicklung neuer Designs als verschiedene Sozialprogramme einschließt. Diese Unterstützung erfolgt zum großen Teil in Zusammenarbeit mit Craft Link, einem weiteren vietnamesischen Partner mehrerer europäischen Fairen Handelsorganisationen.
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Produzenten und Produzentinnen:

Zukünftig bezieht gepa Artikel von verschiedenen MVH-Gruppen.

Die Produzentinnen der Einkaufskörbe leben in dem Dorf Tan Hiep, 60 km von Ho Chi Minh City entfernt.

Es handelt sich um Bäuerinnen, die nach der Ernte ihr karges Auskommen mit dem Flechten von Körben aufbessern . Das verwendete Gras wächst ganz in der Nähe des Dorfes und wird bei Händlern eingekauft. Dieses Gras hat eine Rohrform und muß vor dem Flechten erst einmal gespaltet werden. Dann wird es gepresst, eingefärbt und in der Sonne getrocknet. 

Danach kann mit dem Flechten begonnen werden.

Die Produzentinnen der Aufbewahrungskorbes S/3 leben in dem Dorf Kim Son, im Norden Vietnams, 1600 km von Ho Chi Minh City entfernt.

Auch hier handelt es sich um eine Frauengruppe, die nach der Ernte auf dem Feld, Körbe flechten, um ihre finanzielle Situation zu verbessern. Das Seegras kaufen diese Frauen bei

Einem Händler vor Ort.

Eine weitere Frauengruppe in Ho Chi Minh City nähen die Baumwolleinlage für diese Körbe.

Mit dieser Arbeit tragen die Flechterinnen und Näherinnen zu einem großen Teil zu den Kosten für den Lebensunterhalt der Familie und den Kosten zur Ausbildung der Kinder bei.
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